
 
 

 

 

 
 

 

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates 
 
 

__________________________________________________________________________ 
 
An der Sitzung vom 16. August 2011 hat der Gemeinderat folgende Geschäfte behandelt: 
 
 
Einbürgerungsgesuch von GALLACHER Andrew (1967) und Heidi (1963) mit den Kin-
dern John (1996), Timothy (1998) und Alexander (2005), Vereinigtes Königreich 

Das Gesuch von Gallacher Andrew und Gallacher-King Heidi mit den Kindern John, Timothy  
und Alexander um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht wurde gutgeheissen.  

 
Einbürgerungsgesuch von UNRUH Oliver (1971), Deutschland 

Dem Gesuch von UNRUH Oliver um Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht konnte eben-
falls entsprochen werden.  

Die Aufnahme in das Gemeindebürgerrecht erfolgt jeweils unter dem Vorbehalt der Erteilung 
des Kantonsbürgerrechts durch das Gemeindeamt des Kantons Zürich, sowie der Erteilung 
der Einbürgerungsbewilligung durch das Bundesamt für Migration. 
 

 

Anschaffung einer neuen Strassenkehrmaschine MFH2500 – Euro 5 

Die Strassenkehrmaschine MFH 2500 wurde im Jahr 2003 angeschafft und weist mittlerweile 
eine enorme Betriebszeit aus. Die Gemeinde verfügt lediglich über eine Strassenkehrma-
schine und ist auf deren permanente Laufleistung angewiesen. Bei einem möglich techni-
schen Ausfall der Maschine wären Wartefrist und Folgekosten zu hoch. Der Rat stimmte da-
her der Anschaffung einer neuen Strassenkehrmaschine MFH2500 – Euro5 zu und bewilligte 
einen Bruttokredit von Fr. 183‘076.20. Die alte Maschine wird mit Fr. 25‘000.00 an Zahlung 
genommen. Der Lieferauftrag geht an die Firma Aebi & Co AG in Hochdorf. 

 
 
Leitbild für faire Beschaffung und Beschaffungsrichtlinien 

Der Gemeinderat hat im September 2010 eine Arbeitsgruppe „faire Beschaffung“ eingesetzt. 
Diese erarbeitete in der Zwischenzeit ein entsprechendes Leitbild. Dieses sieht vor, dass die 
Gemeinde Richterswil künftig eine einheitliche und nachhaltige Beschaffungspolitik betreibt 
und ihre Beschaffungsaktivitäten nach den Prinzipien der nachhaltigen Beschaffung gestal-
tet. Im wirtschaftlichen, sozialen und ökologischen Umfeld bleibt die Gemeinde Richterswil 
engagiert und beispielhaft.  

Die Richterswiler Beschaffungspolitik soll künftig nach folgenden Grundsätzen ausgerichtet 
sein:   Ökonomisch / Ökologisch / Sozial / Koordiniert / Fair 
 



 
 

 

Parallel zum Leitbild erarbeitete die Arbeitsgruppe Beschaffungsrichtlinien, welche sich u.a. 
auch mit dem Thema Nachhaltigkeit auseinandersetzen. Das Submissionswesen wird in den 
nun vorliegenden Beschaffungsrichtlinien vertieft thematisiert. Ressortspezifische Grundla-
gen (z.B. Gewichtung der Zuschlagskriterien) müssen noch erarbeitet werden. Diese Zusät-
ze müssen in einem weiteren Schritt bis Ende 2011 vom Gemeinderat bewilligt werden.  

Das Leitbild und die Beschaffungsrichtlinien werden demzufolge frühestens per 01.01.2012 
in Kraft gesetzt. 

 

 
Wohn- und Pflegeheim Gartenstrasse 

Mit GRB 59 vom 6. September 2010 bewilligte der Gemeinderat einen Kredit von total  
Fr. 36‘400.00 für die Submission Betreibergesellschaft und Bauherrenberatung durch die 
Suter – von Känel – Wild AG. Zufolge des enormen, unvorhergesehenen Mehraufwandes 
musste ein Nachtragskredit von Fr. 32‘000.00 gesprochen werden.  
 
 
Alterszentrum Im Wisli: Taxerhöhung  /  Dezentrale Pflegewohngruppe „Drei Eichen“, 
Samstagern: Taxenfestlegung 

Mit GRB Nr. 182 vom 13. Dezember 2010 wurden die Taxen des Alterszentrums im Wisli 
letztmals angepasst. Neben der Hotellerie- und der Pflegetaxe wurde neu eine Betreuungs-
taxe eingeführt (gemäss Pflegegesetz vom 27.09.2010). Es wurde dazu eine Betreuungs-
pauschale à Fr. 19.00 pro Tag und Bewohnerin festgelegt. Die Empfehlung des Kantons liegt 
bei ca. Fr. 38.00 pro Tag und Bewohner/-in. 

Per 01. Januar 2012 wird die neue Spitalfinanzierung umgesetzt, bei der neu der Kanton zu 
100% für die Spitäler aufkommen muss, die Gemeinden zu 100% für die Pflegefinanzierung. 
D.h. es findet eine Umlagerung der Kosten statt. 

Auf den 01. März 2012 soll in Samstagern in der neuen Überbauung Drei Eichen eine Wohn-
gruppe für 12 pflegebedürftige Menschen eröffnet werden. Diese wird vom Alterszentrum im 
Wisli betrieben werden, jedoch soll diese Wohngruppe eine eigene Jahresrechnung auswei-
sen.  

Die Taxen für das AZ im Wisli und die neue Wohngruppe Drei Eichen wurden per 1. Januar 
2012 wie folgt genehmigt: 

 AZ im Wisli Wohngruppe Drei Eichen 

Hotellerietaxe 37 x Fr. 130.00 

12 x Fr. 111.00 

7 x Fr. 115.00 

Fr. 135.00 

Pflegetaxen Gemäss Normkostenvorgabe Gemäss Normkostenvorgabe 

Betreuungstaxe Fr. 29.00 Fr. 39.00 

 

 

 

 



 
 

 

Dezentrale Pflegewohngruppe „Drei Eichen“, Samstagern / Stellenplangenehmigung 
für das erste Betriebsjahr 

An der Urnenabstimmung vom 13. Juni 2010 hat die Bevölkerung dem Projekt und Kredit für 
die Miete, den Ausbau und die Errichtung einer dezentralen Pflegewohngruppe mit 12 Pfle-
gebetten in der Zentrumsüberbauung Drei Eichen in Samstagern zugestimmt. Damit hat sie 
sich auch mit den jährlich wiederkehrenden Kosten in der Höhe von Fr. 491‘000.00 (inkl. So-
zialleistungen) einverstanden erklärt. 

Die Gesundheitsdirektion (GD) des Kantons Zürich machte die Gemeinde darauf aufmerk-
sam, dass nach der Aufbauphase im Normalbetrieb die vorgesehenen 700 Stellenprozente 
kaum genügen, um allen Aufgaben gerecht zu werden und weiter die kantonalen Vorgaben 
für den Stellenplan im Bereich Pflege und Betreuung (P&B) ab 2011 zu berücksichtigen sei-
en.  

Am 7. Oktober 2010 wurde das Gesuchsformular zur Erteilung der Betriebsbewilligung für 
die Pflegewohngruppe eingereicht und der Personalbestand für den Normalbetrieb neu mit 
10.5 Stellen dotiert. Die Wohngruppe soll per 1. März 2012 eröffnet werden, das Personal im 
ersten Betriebsjahr bis Juni 2012 kontinuierlich auf 815 Stellenprozente aufgestockt werden. 
Eine weitere Aufstockung ist ab 2013 vorgesehen. Der Rat stimmte dem entsprechenden 
Stellenplan für 2012 zu und bewilligte die Personalkosten von ca. 505‘000.00 für das Jahr 
2012. Für die Bewilligung des Stellenplans  ist gemäss Gemeindeordnung der Gemeinderat 
zuständig. 
 
 

Personelles 

Eintritte: 

Kern Nicolai, Betriebsleiter Alterszentrum Im Wisli (Gesellschaft) 
Willi Daniel, Leiter Tiefbau und Werke (Werke) 
Gabrieli Emanuel, Stv. Leiter/-in Steuern (Finanzen) 
Fernandez Sara, Stv. Leiter IT (Präsidiales / Wiedereintritt) 
Sigg Bettina, Teamleitung Pflege und Betreuung (AZ Im Wisli / Gesellschaft) 
Cao Angela, Lernende (Präsidiales) 
 

Jubiläen: 

Apitzsch Marcel (Abwart/Liegenschaften) – 20 Jahre 
Dapoto Mariane, (KITA/Gesellschaft) – 15 Jahre 
 
 
Der Gemeinderat  
Richterswil, 22.08.2011Rat     Gemeinderat Richterswil 


